
Rückert, Friedrich: 157. (1838)

1 Weltweisheit ist ein Wort, hat weder Sinn noch Kraft;

2 Der Weisheit höchster Hort ist Gotteswissenschaft.

3 Weltweisheit aber soll, damit sie Sinn erhält,

4 Die Weisheit Gottes nur im Spiegel schaun der Welt.
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